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Die Seite des Obmanns 
 
 
 
 
 
 
 
“Der Weltraum, unendliche Weiten.  
Wir schreiben das Jahr 2014.  
Dies sind die Abenteuer des Raumschiffs SKH, das mit seiner 
700 Mann starken Besatzung seit über 60 Jahren unterwegs ist,  
um sportliche Erfolge  . . . . . .

 
Halt ! Für Trekkie-Fans gleich in der ersten Zeile erkennbar - der Text wurde geklaut.  
Wer jetzt die Kennmelodie von Raumschiff Enterprise zu hören glaubt, liegt durchaus richtig.  
 

Aber wohin geht die Reise?  
 

Nun auf dem Weg durch das All und durch die Zeit hat der SKH schon viele Höhen und 
Tiefen erlebt und so manches Abenteuer bestanden.  
Ich bin zuversichtlich, daß dies auch in Zukunft so sein wird. Solange es Menschen gibt, die 
ihrem Hobby frönen, die sich sportlich betätigen und im Wettkampf messen wollen, solange 
werden Sport- und Kulturvereine existieren. Und der SKH ist einer unter den tausenden 
Vereinen Österreichs. Der SKH ist auch bestimmt einer der Großen und aufgrund seiner 
Sektionen ein Verein mit breit gestreutem Spektrum. In jeder Sektion finden sich Spezialisten, 
die in ihrem Bereich wahre Könner sind. Nicht zuletzt spiegelt sich das in den zahlreichen 
Meistertiteln und Platzierungen bei Wettbewerben. Ich war sehr erstaunt, als mir die Schützen 
die goldenen, silbernen und bronzenen Erfolge 2013 mitteilten. Daß z.B. in der Sektion 
Gymnastik keine Medaillen vergeben werden, soll aber nicht deren Leistungen vergessen 
machen.  
 
Also auf ins neue Jahr 2014 und neue Abenteuer. 

 
Es grüßt euch Spock -  hoppla den gibt’s ja nur im Film. 
Der Gruß bedeutet übrigens: „Lebe lang und erfolgreich“ 
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Im Rahmen unserer diesjährigen, stimmungsvollen Weihnachtsfeier hatten wir unseren lieben 
Sportkollegen Ludwig Kocsis (Präsident des Österreichischen und des Internationale Sportke-
gelbundes) bei uns zu Gast, der die Verleihung des ÖSKB-Ehrenzeichens in Gold für beson-
dere Verdienste für den Kegelsport an Stefan Giokas  und Herbert Wimmer  vornahm. 
 
Stefan und Herbert war die Rührung über diesen schönen Moment deutlich anzumerken, und 
wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals ganz besonders bei diesen beiden für die jahr-
zehntelange Treue zu „ihrem“ SKH und die noch immer andauernde Unterstützung sowohl als 
aktive Kegler, als auch auf menschlicher Ebene, durch Rat und Tat. Es sind genau auch diese 
kleinen Dinge, die ein gedeihliches Miteinander im Verein ausmachen, ja überhaupt erst er-
möglichen. Um dies zu verdeutlichen wurden auch seitens des Sektionsleiters, Thomas Ne-
wetschny, im Namen der gesamten Kegelsektion kleine Erinnerungspräsente überreicht. 
 
Als Abschluß dieses so erfreulichen Teiles der Weihnachtsfeier wurde auch noch die aufopfe-
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rungsvolle Tätigkeit unserer jahrzehntelangen Sektionsleiterin des SKHs, Edith Frank , gewür-
digt, die im Sommer diesen Teil ihrer Aufgaben an die nächste Generation weitergegeben hat. 
Da Edith aus gesundheitlichen Gründen diesmal ausnahmsweise nicht selbst teilnehmen 
konnte, wurde unser Dank und unsere Anerkennung stellvertretend von ihrem Gatten Ossi, 
ebenfalls seit Jahrzehnten im Dienste des SKH tätig, entgegengenommen. Auch dir, liebe 
Edith, an dieser Stelle nochmals ausdrücklichen Dank für die Übergabe eines so geordneten 
Hauses wie es die Sektion Kegeln im SKH ist, und auch für deine weitere Unterstützung, wann 
immer wir sie benötigen. 
 

$�������

Leider haben im Laufe des 1. Halbjahres einige Mitglieder ihre aktive Kegelkarriere beendet, 
und daher den SKH verlassen. 
 
Wir wünschen 

Kleinhansl Andreas 
Steurer Stefan  
Vanic Gerhard  

 
alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg und hoffen auf gelegentliche Besuche, auf daß der 
Kontakt nicht gänzlich abreißen möge. 
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Das OPTIMASTERS 2013 ging Ende November im Yachtclub Seewind über die eisige Bühne. 
Optimasters bedeutet: Kindersegelboote mit Erwachsenen. Unser Mitglied Matthias Reiter ging 
aussichtslos mit einem 40 Jahre alten geliehenen Boot an den Start. Der Wind war ganz leicht 
und quer zur Alten Donau. Also keine Anwendung von Taktik möglich, einzig und allein die 
Bootsgeschwindigkeit zählte. Matthias segelte trotz des alten Bootes unter den ersten vier mit, 
immer in wechselnden Positionen. Bei der zweiten Wettfahrt sah das genau so aus. Bis zum 
Schluß. Auf den letzten 50 Metern kam er vom vierten Platz auf den Ersten vor und gewann so 
die Gesamtwertung. 

Da sah man das Können eines Vizestaatsmeisters durch. 

 

OPTIMASTERS SIEGER 2013 : Das siebente Mal in Serie : Matthias Reiter. 

 

Möge das Neue Jahr genau so erfolgreich sein! �
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